
ANTRAG auf WASSERVERSORGUNG
Rückfragen bitte richten an den Sachbearbeiter:

Tel. (0 20 64) 605-0
605-

Stadtwerke Dinslaken GmbH
- ANTRAGSTELLE -

Postfach 10 05 06

46525 DINSLAKEN

Name

Vorname

PLZ und Ort

Straße und Hausnummer

Telefon

Straße und Hausnummer

PLZ und Ort

ANTRAG-
NR.

W

1.Für daso. a. Gebäudebeantrage(n) ichwir dieHerstellung
(Erneuerung / Verstärkung / Änderung /Abbindung 1) desAn-
schlussesentsprechend denAngaben unter Ziff. 3und 4 an die
Wasserversorgungzum

DemAntrag sind beigefügt:

ein Lageplan

ein Kellergrundriss

eine Gebäudeschnittzeichnung

M 1: 500

M 1 : 50 (oder 1 :100 )

M 1: 50 (oder 1 : 100)

Die Allgemeinen Versorgungsbedingungen (AVB-Wasser) und
die Ergänzenden Wasserversorgungsbedingungen der Stadtwerke
Dinslaken GmbH erkenne(n) ich (wir) an.

2. Postanschrift des Grundstückeigentümers

(Name) (Vorname)

(PLZ) (Ort) (Strasse) (Nr.)

Mit der Ausführung der Anlage, der Herstellung der Anschluss-
leitung(en) und der Grundstücksnutzung aufgrund der
Allgemeinen Versorgungsbedingungen (AVB-Wasser) und der
Ergänzenden Wasserverordnungsbedingungen der Stadtwerke
Dinslaken GmbH bin ich (sind wir) einverstanden.

Grundstücks-
eigentümer

(Rechtsverbindliche Unterschrift)

3. Die abnehmerseitige Wasserinstallation3) wird von folgen-
dem Installationsunternehmen unter Beachtung der anerkann-
ten Regeln der Technik durchgeführt.

(Firma) (Telefon)

(PLZ) (Ort) (Strasse) (Nr.)

Planung, Berechnung und Bauüberwachung werden durch-
geführt von dem Architektur-/ Ingenieurbüro

(Firma) (Telefon)

(PLZ) (Ort) (Strasse) (Nr.)

4.DerAnschlusssoll ausreichen für folgende Kenngrößen:

Art der Gebäudenutzung 4)

Wohnungen (Anzahl ) (Gesamtgröße4) ........m2)

Büros etc. ( " ) ( " ........m2)

Lädenetc. ( " ) ( " ........m2)

Lageretc. ( " ) ( " ........m2)
Gewerbe-
betriebe etc. ( " ) ( " ........m2)

Die höchste Verbrauchsstelle befindet sich im .......Stockwerk.

Bitte ankreuzen: Altbau (Baujahr ....... )
Neubau

(DienachfolgendenAngabensind zweckmäßigerweisevomzuständigen
Fachinstallateurzumachen.)

Antragsteller

Datum

Rechtsverbindliche Unterschrift

4.1 Art derEntnahmen
VR in I/s Anzahl I/s

(I) (II) (I x II)

Summendurchfluss VR in I/s

4.2 ZusätzlicheDauerentnahme I/s

Gewerbebetrieb (ohne Feuerlöschbedarf)
Feuerlöschbedarf
Hydrant
Reserve-/ Zusatzwasserbedarf

Summendurchfluss der Dauerentnahme
Spitzendurchfluss Vs aus 4.1
Gesamtspitzendurchfluss

Für die Entnahmestellen im .......... Obergeschoss und darüber ist
eine Druckerhöhungsanlage 6) vorgesehen.

1) Nichtzutreffendes streichen.

2) Zur rechtzeitigen Belieferung durch die Stadtwerke DinslakenGmbH ist die Einreichung
der vollständigen Antragsunterlagen ca.3Monate vor dem ersten gewünschten
Liefertermin notwendig.

3) Die gebrauchsfertige Herstellung, Inbetriebnahme und Prüfung der einwandfreien Funktion
aller Anlagenteile ist Sache des ausführenden Installationsunternehmens

4) NurAngaben zu denmit Wasser zu versorgenden Räumen machen.

5) Die Direktversorgung über das 6. Obergeschoss hinaus ist nur an einigen Stellen im
Versorgungsnetz möglich und mussdaher von der Stadtwerke Dinslaken GmbH
ausdrücklich genehmigt werden.
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